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Herren Bezirksklasse A Gr.2

TSG Öhringen II : SC Michelbach/a.Wald 
Donnerstag, 08.02.2024, 20:30 Uhr

Heidingsfelder in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr.2 traf die Mannschaft der TSG Öhringen II
am vergangenen Donnerstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC Michelbach/a.Wald. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Marvin Raju. Garant für diesen Heimspielsieg war
Philipp Heidingsfelder, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen umkämpften Sieg feierten Graef / Heidingsfelder beim 15:13, 10:12,
8:11, 11:7, 11:8 gegen Frey / Herrmann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Kirstätter / Schoch hatten Rosner / Frölich nur im
ersten Satz eine Chance. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Raju / Petuchov bei ihrer 1:
3-Niederlage von Kübler / Müller dann doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Stefan Rosner seinem Gegner Thomas Schoch letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Lange umkämpft war die im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Wolfgang Graef und Roland Kirstätter, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kirstätter zu Ende ging. Anschließend
ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Philipp
Heidingsfelder konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Theo Kübler
beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Marvin Raju seinem Gegner Marcel Frey beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Andreas Petuchov konnte Marc Herrmann in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler
für das Team beitragen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Das Einzel zwischen Jochen Frölich und Christian Müller endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der
TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Öhringen II und des SC
Michelbach/a.Wald in die Box. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Stefan Rosner gewann gegen Roland Kirstätter mit 3:2. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Wolfgang Graef wenig später gegen Thomas Schoch.
Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Philipp Heidingsfelder gegen
Marcel Frey dann besser ins Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Nach diesem
Einzel steht Heidingsfelder somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Frey ein 3:7 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Marvin Raju
hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Theo Kübler beim
11:7, 11:4, 11:9 wenig Probleme. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Raju nun
bei 8:11. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht die TSG Öhringen II am 10.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Westheim, während der SC Michelbach/a.Wald am 17.02.2024 gegen den TSV
Gaildorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Öhringen II

Doppel: Graef / Heidingsfelder 1:0, Rosner / Frölich 0:1, Raju / Petuchov 0:1 
Einzel: S. Rosner 1:1, W. Graef 1:1, P. Heidingsfelder 2:0, M. Raju 2:0, A. Petuchov 1:0, J. Frölich 1:
0 

 SC Michelbach/a.Wald
Doppel: Kirstätter / Schoch 1:0, Frey / Herrmann 0:1, Kübler / Müller 1:0 
Einzel: R. Kirstätter 1:1, T. Schoch 1:1, M. Frey 0:2, T. Kübler 0:2, C. Müller 0:1, M. Herrmann 0:1


